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Amtliche Bekanntmachungen

E i n l a d u n g

zur Gemeinderatssitzung Nr. 4/2016 
am Montag, 22. Februar 2016 um 16.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:
Öffentlich :
 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschluss-

fähigkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO
 2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nicht öffent-

lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle

 3.  Erste Überlegung zur Sanierung und Umstrukturierung 
der Eisenbahnstraße zwischen Lindauer Straße und Bahn-
hofstraße; hier: Grundsätzliche Anerkennung im Gremium 
und Auftrag an die Verwaltung zur Abstimmung mit dem 
Straßenbaulastträger

 4.  Sanierungsgebiet „Östlicher Ortskern“- 2. Erweiterung der 
städtebaulichen Sanierung der Lindauer Straße zwischen 
Bahnhofstraße und Eisenbahnstraße:

 a) Information über die Mittelbewilligung des Landes
 b)  Anerkennung der Planung und Einleitung der Anlieger-

beteiligung
 5.  „Weg mit den Barrieren!“; Informationen zur Kampagne des 

Sozialverbandes VdK
 6.  Baugesuch zur Erweiterung der Verkaufs- und Ausstellungs-

fläche für Klaviere, sowie der Neubau von 2 Ferienwoh-
nungen mit Doppelgarage und Abbruch der bestehenden 
Garage, Lindauer Str. 91, Flst.-Nr. 1622/18, B.T.-Nr. 66/2015

 7.  Umstellung der Beleuchtung der Büroräume des Rathauses 
auf LED im 1. OG und 2. OG:

 a) Information über die Mittelbewilligung des Bundes 
 b)  Anerkennung der Planung und Herbeiführung des Um-

setzungsbeschlusses
 8.  Sanierungsmaßnahmen im Münzhof Langenargen; hier: 

Vergabe der Saalbestuhlung und Neubeschaffung eines 
Bühnenvorhangs 

 9.  Schloss Montfort Langenargen; Heizungs-, Lüftungs- und 
Steuerungsanlagen im Gebäude; hier: 2. Bauabschnitt, Erd-
geschoss

10.  Strandbad Langenargen; hier: Einbau von Fahrradständern 
mit Platzgestaltung – Vergabe

11.  Bekanntgabe: Neues Veranstaltungsplakatsystem zur Be-
werbung der Langenargener Veranstaltungen

12.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 
Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen 
und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

 13. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung einge-
laden.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

über die Verlängerung der Veränderungssperre  
für das Gebiet „Krumme Jauchert/Mühlesch;  

1. Änderung und Erweiterung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenargen hat in öffentlicher 
Sitzung am 25.01.2016 aufgrund von § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) die nachfolgende Verlängerung der am 21.02.2014 in 
Kraft getretenen Veränderungssperre beschlossen: 

Satzung 
über die Verlängerung der Veränderungssperre  

für das Gebiet „Krumme Jauchert/Mühlesch;  
1. Änderung und Erweiterung“

Aufgrund der §§ 16 und 17 Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. 
vom 23.09.2004 (BGBl. IS. 2414) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung  
(GemO) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Langen-
argen die Verlängerung der am 21.02.2014 in Kraft getretenen 
Veränderungssperre für das Gebiet „Krumme Jauchert/Müh-
lesch; 1. Änderung und Erweiterung“ als folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung

Die am 21.02.2014 in Kraft getretene Veränderungssperre für 
das Gebiet „Krumme Jauchert/Mühlesch; 1. Änderung und Er-
weiterung“ wird um 1 Jahr verlängert. 
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§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Langenargen, 25.01.2016 ausgefertigt: 
 Langenargen, 26.01.2016

Achim Krafft Achim Krafft
Bürgermeister Bürgermeister

Diese Verlängerungssatzung wird am Tag nach dieser  
Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 
3 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 

Gem. § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gilt die Veränderungssperre – sofern sie unter der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangener Be-
stimmungen zustande gekommen ist – ein Jahr nach dieser Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

 1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Verände-
rungssperre verletzt worden sind,  

 2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Rechtsvor-
schriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Langenargen, 19.02.2016

Achim Krafft
Bürgermeister

Auslobung eines Preises für ehrenamtliches bürger-
schaftliches Engagement 

für Jugendliche und Erwachsene

Der Gemeinderat hat am 15. März 2010 die Auslobung 
eines Preises für ehrenamtliches bürgerschaftliches Enga-
gement für Jugendliche und Erwachsene beschlossen. 

Der Preis wird mit je bis zu 1.000 Euro dotiert und kann auf 
mehrere Personen, Initiativen oder Organisationen aufge-
teilt werden. 

Die Preise werden gestiftet von der „Franz-Josef-Krayer-
Stiftung“ und von der „Karl und Carola Winter-Stiftung“. 
Sie werden im Rahmen des Bürgerempfangs übergeben. 

Die Kriterien für das ehrenamtliche Engagement für junge 
Menschen zwischen 16 und 25 Jahre sind: 

 1.  Durchführung eines besonderen sozialen oder ge-
meinnützigen Projektes. 

 2.  Überdurchschnittliche, ehrenamtliche Tätigkeit im 
sozialen, sportlichen, kulturellen, musischen, ökolo-
gischen, gesundheitlichen, kirchlichen, schulischen 
oder im sonstigen gemeinnützigen Bereich.

 3.  Eine überdurchschnittliche Tätigkeit ist anzunehmen, 
wenn sie mindestens zwei Jahre und mindestens drei 
Stunden wöchentlich im Durchschnitt ausgeübt wird.

 4.  Die ehrenamtliche Tätigkeit muss in Langenargen 
erbracht werden.

Die Kriterien für den Ehrenamtspreis für Erwachsene sind: 

 1.  Die Tätigkeit muss ehrenamtlich erbracht werden; der 
ehrenamtlich Tätige erhält keine Vergütung; eventu-
ell einen Ersatz seiner Aufwendungen, jedoch höch-
stens 5 Euro/Stunde.

 2.  Die Tätigkeit soll mit einer gewissen Konstanz und 
Nachhaltigkeit innerhalb der Gemeinde Langenargen 
ausgeübt werden. 

 3.  Die Tätigkeit muss freiwillig und gemeinnützig und 
geeignet sein, das Wohl von Personen, Institutionen 
und Organisationen in Langenargen zu fördern. 

 4.  Der Ehrenamtspreis für 2016 wird für herausragendes 
soziales Engagement ausgelobt. 

Für die Preise können sowohl Einzelpersonen als auch In-
itiativen und Organisationen von Dritten vorgeschlagen 
werden. Eigenbewerbungen sind ebenfalls zugelassen. 

Die Bewerbung ist bei der Gemeinde Langenargen einzu-
reichen. 

Das Ende der Bewerbungsfrist wird jeweils auf den 30. 
September 2016 festgesetzt. 

Über die Vergabe beider Preise entscheiden die jeweiligen 
Stiftungsräte der Franz-Josef-Krayer-Stiftung und der Karl 
und Carola-Winter-Stiftung. Ein Rechtsanspruch auf Ver-
gabe und Ausschüttung besteht nicht.

Langenargen,  
19. Februar 2016

Achim Krafft
Bürgermeister

Landtagswahl am 13.03.2016

Die Wahlbenachrichtigungen für die Landtagswahl am 
13.03.2016 sind zugestellt. 

Sollten Sie Briefwahlunterlagen beantragen wollen, reichen Sie 
bitte die unterschriebene Wahlbenachrichtigung beim Bürger-
service, Rathaus, EG ein. 

Für wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Langenargen ist die Beantragung der Briefwahlunterlagen auch 
über das Internet möglich. 

Auf der Homepage der Gemeinde Langenargen www.langen-
argen.de finden Sie auf der Startseite/Gemeinde/Aktuelles/Ak-
tuelle Meldungen den Hinweis „Landtagswahl am 13.03.2016 
– Beantragung von Briefwahlunterlagen“ und werden von dort 
weitergeleitet. 
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ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Anschlussunterbringung von Asylbewerbern –  
Unterkünfte gesucht!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie Sie sicherlich den verschiedenen Medien bereits ent-
nommen haben, wächst auch im Jahr 2016 der Druck auf die 
Gemeinden, eine angemessene Unterbringungsmöglichkeit 
für eine Anschlussunterbringung der Asylbewerber anzu-
bieten.
Wir wollen und müssen uns weiterhin dieser gesetzlichen 
und moralischen Verantwortung gemeinsam stellen.
Um die zugewiesenen Asylbewerber unterbringen zu kön-
nen, sucht die Gemeinde Langenargen ab sofort geeigneten 
Wohnraum (Wohnung/Haus). Wenn Sie über eine entspre-
chende Immobilie verfügen und bereit sind, diese der Ge-
meinde für die Anschlussunterbringung zur Verfügung zu 
stellen, setzen Sie sich bitte mit dem Ordnungsamt, Herrn 
Vieweger, Tel.: 07543/9330-16 oder E-Mail: vieweger@lan-
genargen.de in Verbindung.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Es grüßt Sie

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Goldene Hochzeit
Am Sonntag, 21. Februar 2016, feiern Gerlinde und Karl-

Heinz Gregorzewsky, Goethestraße 9, in Langenargen das Fest 
der goldenen Hochzeit. Fünf Jahrzehnte haben die Jubilare ge-
meinsam ein Leben in entbehrungsreichen und schönen Zeiten 
verbracht.

Bürgermeister Achim Krafft gratuliert dem Jubelpaar zu sei-
nem Ehrentag mit einem Geschenk der Gemeinde und über-
reicht die Glückwunschurkunde des Ministerpräsidenten, 
verbunden mit den besten Wünschen, noch viele schöne und 
harmonische Jahre gemeinsam in guter Gesundheit verbringen 
zu dürfen.

3. „Lange“ Kulturnacht in Langenargen  
und Kressbronn geplant

Die Gemeinden Langenargen und Kressbronn planen nach 
der erfolgreichen Einführung der Reihe „Lange Kulturnächte“ 
im Jahr 2012 und 2014 erneut eine „Lange Kulturnacht“ in bei-
den Orten für Sa., 8. Okt. 2016. Kulturelle Institutionen, Vereine 
und Gastronomen beider Orte sind deshalb herzlich eingeladen, 
sich auch dieses Jahr wieder mit einem Programm einzubrin-
gen. Bereits am Mittwoch, 24. Februar, findet um 19 Uhr in der 
Lände in Kressbronn ein Informationsabend statt. Interessierte 
melden sich bitte im Amt für Tourismus, Kultur und Marketing 
Langenargen bei Simone Müller unter Telefon 07543 - 9330-38 
oder mueller.s@langenargen.de. tkm

Langenargener Schlosskonzerte –  
Meister und junge Meister – Klassik –  

Jazz – Crossover

Der Auftakt am Donnerstag, 25. Februar, beginnt  
mit einem „Paukenschlag“ –  drei Veranstaltungen  

bis April

Das Voyager Quartet, benannt nach den beiden Raumson-
den, die Ende der 70er-Jahre von der NASA in den Weltraum 
geschickt wurden, wird sein Programm „The Golden Record“ 
vorstellen, lautet die Ankündigung der Langenargener Schloss-
konzerte, die erstmals erweitert um eine kleine Winterkonzert-
reihe aufgelegt werden. 

Begleitet und unterstützt wird das Quartett vom Schlagzeu-
ger des Sinfonieorchesters des Bayerischen Rundfunks, Markus 
Steckeler. 

Die goldene Schallplatte an Bord der Sonden sei für eine even-
tuelle Begegnung mit Außerirdischen mit besonderen Schätzen 
der menschlichen Musikkultur bespielt worden, die im Konzert 
live vorgetragen werden. 

Am Mittwoch, 23. März, findet im Rahmen dieser Reihe auch 
erneut das Eröffnungskonzert des „Internationalen Violinfesti-
vals junger Meister“ statt. Dieser Abend wird von internationa-
len Preisträgern gestaltet, die große Violinliteratur präsentieren. 
Das dritte Konzert am Donnerstag, 21. April, wird Sandro Roy 
mit seinem Quartett bestreiten. Der junge Geiger präsentiert 
Gipsy-Jazz und wird dabei von dem international renommierten 
Solo-Gitarristen Wawau Adler, dem Rhythmus-Gitarristen Sa-
scha Köhler-Reinhardt – ein Nachfahre Django Reinhardts – und 
dem versierten Kontrabassisten Joel Locher begleitet.

Der künstlerische Leiter der Schlosskonzerte, Peter Vogel, 
lädt ein, diese mitreißenden und inspirierenden Konzertabende 
im intimen stilvollen Rahmen des Schlosses Montfort mitzuer-
leben.

Abendkasse ist jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn. Be-
ginn der winterlichen Schlosskonzerte im Schloss Montfort ist 
jeweils um 19.30 Uhr. Karten sind erhältlich an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen sowie der Tourist-Info Langenargen. Weitere 
Infos: www.langenargener-schlosskonzerte.de sowie unter www. 
konzertverein.com (Internationalen Violinfestivals junger Meis-
ter). mb

„Wo bitte geht‘s zur Wahl?“

Freie Wählervereinigung (FWV) Eriskirch  
informiert Jung- und Erstwähler 

Jung- und Erstwähler aus Eriskirch und den umliegenden 
Gemeinden sind am Freitag, 26. Februar, im Bürgertreff „Neue 
Mitte“, Greuther Straße 5, Eriskirch (Nähe neue Sporthalle), 
von 18 bis 21 Uhr zu einer Infoveranstaltung eingeladen.

Die Landtagswahl am 13. März rückt näher, lautet die Presse-
mitteilung der FWV, aus diesem Grund wolle man die Jung- und 
Erstwähler mit dem Ablauf der Wahl vertraut machen, um eine 
möglichst hohe Wahlbeteiligung zu erreichen. Denn, so heißt es 
dort weiter: Bei der Wahl vor fünf Jahren war Eriskirch mit 66,9 
Prozent Wahlbeteiligung knapp besser als der Landesdurch-
schnitt. 

Schließlich brauche das Wählen am 13. März lediglich ein 
paar Minuten, und bestimme dennoch die Zukunft Baden-Würt-
tembergs, deshalb sollte jeder sein grundgesetzlich garantiertes 
Wahlrecht wahrnehmen, appelliert die Freie Wählervereini-
gung aus Eriskirch in ihrer Einladung. Als rein auf Eriskirch 
bezogene Gruppe trete die FWV bei der Landtagswahl natürlich 
nicht an und möchte deshalb anbieten, sich parteiunabhängig 
zu informieren. Die Inhalte des Infoabends, schließt die Mel-
dung, drehen sich um Informationen zu Sinn und Ablauf der 
Landtagswahl: Mit Fantasie-Wahlzetteln wird der Wahlablauf 
durchgespielt. Infos: www.facebook.com/fwveriskirch. fwv_ek

Infoveranstaltung zur 3. Langen Kulturnacht
für kulturelle Institutionen,  

mitmachende Vereine und Gastronomen am 

Mittwoch, 24. Februar, 19 Uhr in „Der Lände“ Kressbronn

Anmeldung unter 07543 - 9330-38 erbeten. Die nächste 
Lange Kulturnacht ist am 8. Okt. geplant.
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Andreas Vögele (Inhaber der Gärtnerei Vögele) mit Susanne Schwaderer (CDU-Landtags-
kandidatin) und Sandra Vögele (v. l.). Bild: cs 

Oberdorfer vertreiben  
den Winter

„Buschel und Stroh  
macht de Funke Ho!“

Zahlreiche Schaulustige haben am 
Sonntagabend das traditionelle Fun-
kenabbrennen auf der Wiese hinter dem 
Friedhof in Oberdorf begleitet und somit 
gemeinsam traditionell nach Aschermitt-
woch den Winter ausgetrieben. 

Pünktlich um 19 Uhr entzündeten die 
Organisatoren und Macher des feurigen 
Spektakels, die Oberdorfer Funkabuaba, 
bei Nieselregen aber verträglichen Tem-
peraturen, die rund 14 Meter hohe, be-
eindruckende Pyramide aus unzähligen 
Obstkisten, Paletten und Christbäumen. 
„Ein verdammt großer Funken dieses 
Jahr, der Wahnsinn“, meinte der Präsi-
dent der Funkabuaba Oberdorf, Andreas 
Hofer. 

Wie erwartet dauerte es aber nicht lan-
ge, bis die über dem Feuer thronende, 
symbolische Hexenpuppe, angefertigt 
von Gabriel und Christoph Kugel und 
von Manuel Wenzler, über dem mächti-
gen Feuer ordentlich Hitze bekam und 
schließlich unter Beifall in Flammen auf-
ging. ah

„Das ist der größte Funken, den ich je ge-
sehen habe“, „Respekt“, lauten Einträge 
auf der Facebookseite der Gemeinschaft 
der „Funkabuaba Oberdorf“. Dort werden 
die Dimensionen des Geleisteten und der 
sorgfältige Aufbau des mehrstöckigen 
Kunstwerkes bei Tageslicht sichtbar. 
„Buschel und Stroh macht de Funken 
Ho!“, titelt dort ein Bild – und gleichmä-

„Schwaderer packt’s an“
Die Landtagskandidatin der CDU, 

Susanne Schwaderer, ist am Samstag, 
13. Februar, im Rahmen ihrer Aktion 
„Schwaderer packt’s an“ in der Gärtne-
rei Vögele in Bierkeller-Waldeck zu Gast 
gewesen.

Auf Einladung von Andreas Vögele, so 
lautet eine Pressemitteilung der CDU-
Langenargen, habe die Kandidatin viele 
neue Eindrücke sammeln und das Team 
tatkräftig beim Trubel vor dem Valentins-
tag unterstützen können. Beim Anschnei-
den von Rosen und Tulpen und dem Aus-
schmücken verschiedener Arangements  
sei  sie dabei mit vielen Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch gekommen – und 
habe nebenbei erfahren können, dass 
die Berufe des Gärtners und der Floris-
ten ziemlich anstrengend sein können. 
„Ich habe heute wieder einmal einen 
spannenden Tag in einem unserer vielen 
mittelständischen Unternehmen erleben 
dürfen“, so Schwaderer, die selbst aus 
einem mittelständischen Familienunter-
nehmen stammt. „Familienbetriebe wie 
die Gärtnerei Vögele sind das Herzstück 
unserer Wirtschaft. Deshalb haben wir 
die dringende Pflicht, endlich mit dem 
Bürokratieabbau zu beginnen.“ 

Aus Sicht der Landtagskandidatin sei 
es demnach dringend notwendig, die 
Vorfälligkeit der Sozialversicherungs-
beiträge wieder abzuschaffen: „Es kann 
doch nicht sein, dass Unternehmen seit 

2005 monatlich zwei Abrechnungen er-
stellen müssen, nur weil der Staat sei-
nerzeit eine ziemlich leere Rentenkas-
se hatte.“ Dies entziehe, heißt es in der 
Pressemitteilung abschließend, den Be-
trieben nicht nur die Liquidität, sondern 
sorge auch für einen deutlich höheren 

Aufwand in der Lohnbuchhaltung. 

Susanne Schwaderer und ihr Zweitkan-
didat Manuel Plösser werden in der Zeit 
vor der Wahl noch zu mehreren Wahl-
kampfterminen nach Langenargen kom-
men. Infos: www.cdu-langenargen.de. mb

ßig muss er wohl brennen, sonst bricht 
der Unterbau zuerst ein.

Zu sehen war der Funken dann auch 
weit bis in die Region, da leuchtete ein 
heller Schein hinter den Bergen auf vor 
dem dunklen Nachthimmel am Funken-
sonntag: Schau, genau da also, wurde aus 
der Ferne klar, geht‘s nach Oberdorf. mb

Sicherheitsabstand ist geboten, wenn der 14 Meter hohe Funken in Oberdorf in Flammen 
aufgeht. Bratwurst und Heißgetränke gibts, Tee und Funkenringe. Bild:ah
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Allgemeine Hinweise

Recyclinghof: Winteröffnungszeiten 
im Recyclinghof am Bauhof an der Ar-
gen: freitags 15-17 Uhr und samstags 
9-12 Uhr.  mba

Entsorgungszentren: Öffnungszei-
ten der Entsorgungszentren in Fried-
richshafen-Weiherberg und Tett nang-
Sputenwinkel: Montag bis Freitag 
8-11.45 Uhr und 13-16.45 Uhr, samstags 
8-12.45 Uhr. Weitere Infos: www.abfall-
wirtschaftsamt.de.  mb

Tourist-Information Öffnungszeiten: 
Die Tourist-Information ist geöffnet von 
Montag bis Freitag 9-12 Uhr. Tel.: 07543 - 
9330-92. ti

Schwimmhalle: Die Schwimmhalle in 
der Amthausstraße ist mittwochs (Warm-
badetag) von 16-21 Uhr, donnerstags von 
7.30-9.15 Uhr und freitags von 15-19 Uhr 
geöffnet. bma

Bücherei im Münzhof: Aktuelle Öff-
nungszeiten: montags geschlossen; 
dienstags 10-12 Uhr und 15-18 Uhr, mitt-
wochs 15-18 Uhr, donnerstags 10-12 und 
15-19 Uhr und freitags 15-18 Uhr. tb

Sprechstunden des Gemeindearchivs: 
donnerstags, 16-18 Uhr, oder nach Ver-
einbarung.  mb

Wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschafts dienst  
im Bodenseekreis

Rettungsdienst:  112

Allgemeiner Notfalldienst:  116117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
01801 - 929-290  /-291 /-293 /-206

Augenärztlicher Notfalldienst:  
01801 - 92 93 46

HNO-ärztlicher Notfalldienst:    
0180 - 6077211

Allgemeiner Notfalldienst: 

Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichs-
hafen;  
Sa., So. u. feiertags 8-21 Uhr

Klinik Tettnang GmbH, Emil-
Münch-Str. 16, 88069 Tettnang  
Sa., So. u. feiertags 8-21 Uhr

HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen 
Sa., So. u. feiertags 8-21 Uhr

Obst vom Bodensee punktet 
in wirtschaftlich unruhigen 

Zeiten mit Qualität
Europas Obstbaubranche blickt in Zei-

ten des Russlandembargos auf ein durch-
wachsenes Jahr 2015 zurück. Im Vorfeld 
der Fachmesse Fruchtwelt Bodensee (19. 
bis 21. Februar 2016) weist Eugen Setz, 
Geschäftsführer der Obstregion Boden-
see, auf das unruhige Fahrwasser hin, 
in dem sich Deutschlands Obsterzeuger 
durch wirtschaftliche Sanktionen, Min-
destlohn und den starken Wettbewerb 
der Lebensmitteleinzelhandelskonzerne 
befinden. Die Bodenseeregion liegt mit 
der Ernte von 210 000 Tonnen Tafeläpfeln 
deutlich unter dem Ertrag vom Rekord-
jahr 2014 (minus 28 Prozent), kann sich 
aber gut am Markt positionieren: „Unser 
Tafelobst hat eine hervorragende Quali-
tät mit einem hohen Anteil an Früchten 
in den gefragten mittleren Fruchtgrößen 
und mit optimaler Fruchtsüße“, berichtet 
Eugen Setz. „Zudem wirkt eine geringe-
re Erntemenge im Verhältnis zum Ab-
satzpotenzial stabilisierend.“ Ein neues 
Spitzenniveau erreicht die Fruchtwelt 
Bodensee 2016 dagegen mit der Zahl von 
369 Ausstellern aus 13 Nationen.

„Das Ausstellerplus von rund acht Pro-
zent unterstreicht die Etablierung des 
internationalen Branchentreffs am Bo-
densee“, hebt Projektleiterin Petra Rath-
geber hervor. „Gerade in wirtschaftlich 
unruhigeren Zeiten ist der Austausch der 
Obsterzeuger und Landwirte besonders 
wichtig. Die 37. Bodensee-Obstbautage 
informieren mit Vorträgen zu aktuel-
len Themen und Anregungen über neue 
Chancen und Wege.“

Die Auswirkungen der EU-Import-
Sperre Russlands sind jedoch nach wie 
vor gravierend: Auf 900 000 Tonnen be-
lief sich die Exportmenge aus den EU-
Ländern nach Russland vor Verhängung 
des Importstopps, der Anteil Polens be-
trug davon zwei Drittel. „2014 hat dies 
zu einem Zusammenbruch der Märk-
te in Europa geführt“, berichtet Eugen 
Setz. Die Anstrengungen gelten nun der 
Erschließung neuer Exportmärkten wie 
Nordafrika, Asien und der Nahe Osten. 
„Die Region Bodensee hat jedoch den 
Schwerpunkt nicht auf Export gelegt“, 
betont Eugen Setz, denn nach seiner Ein-
schätzung sollte der Selbstversorgungs-
grad Deutschlands von 60 Prozent ein 
hohes inländisches Absatzpotenzial si-
chern. messe

Sauerei im Wald 
Unbekannte haben dort am Wochen-

ende am Mooser Weg großflächig ihren 
Sperrmüll entsorgt. Der Bauhof hat am 
Montag aufgeräumt, die Gemeinde be-
reits Strafanzeige erstattet.

Schränke, Matratzenteile, ein Latten-
rost, Schaumstoffelemente, Metallgitter 
und -rahmen, das Ganze in einem Um-
kreis von 20 Metern verstreut – es ist ein 
trauriges und auch schockierendes Bild, 
das sich am Sonntagnachmittag im Wald 
am Mooser Weg bietet. Wieder einmal 
haben Unbekannte ein Waldstück als 
Müllkippe missbraucht. Passanten mel-
den die illegale Sperrmüllentsorgung 
noch am gleichen Tag der Gemeinde. 

„Wir haben den Bauhof beauftragt, den 
Müll zu entfernen“, erklärt Langenar-

gens Hauptamtsleiter Klaus-Peter Bitzer 
am Montag gegenüber der Schwäbischen 
Zeitung. Noch am Nachmittag sei der 
Unrat eingesammelt und fachgerecht 
entsorgt worden.

Bitzer betont, dass in solchen Fällen 
schnelles Handeln angebracht ist, denn: 
„Dort, wo etwas steht, kommt meistens 
bald etwas dazu.“ Obligatorisch hat die 
Gemeinde Anzeige gegen Unbekannt 
erstattet. „Mit dem Wissen, das wahr-
scheinlich nichts herauskommt“, betont 
der Hauptamtsleiter. „Denn wenn der 
Verursacher nicht auf frischer Tat er-
wischt wird, wird’s meistens schwierig.“

Zeugen, die Hinweise zu dieser illega-
len Müllentsorgung geben können, wer-
den gebeten, sich an den Polizeiposten 
Langenargen, 07543 - 93 160, zu wenden.
 sz

Ihre Möbel und 
weiteren Un-
rat haben Un-
bekannte am 
S t r a ß e n r a n d 
im Bereich 
H u n g e r b e r g 
beim Mooser-
weg in Rich-
tung Fried-
r ic h sha fener 
Straße illegal 
entsorgt. Bild: 
Andy Heinrich
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Ökumene – Fasten-
lesung in St. Anna

Fastenlesung 2016  

in der St. Anna Kapelle  

in Langenargen von Montag-Freitag, 

jeweils um 19.30 Uhr

Die Fastenlesung in Langenargen ist eine 
meditative Bibellesung mit Eröffnungs-
gebet, Lesung eines vorgegebenen Bibel-
textes, Stille, Schlussgebet und Segen. Sie 
ist ökumenisch gestaltet und dauert unge-
fähr 20 Minuten. Herzliche Einladung!

• Montag, 22. Februar, Joel 3-4

• Dienstag, 23. Februar, Amos 3-4

• Mittwoch, 24. Februar, Amos 5

• Donnerstag, 25. Februar, Amos 7-8

• Freitag, 26. Februar, Amos 8-9     mb

St. Martin Langenargen

Samstag, 20. Februar
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 21. Februar
10.15 Eucharistiefeier
18.30 Fastenandacht

Montag, 22. Februar
18.30 Vesper
19.30 Fastenlesung

Dienstag, 23. Februar
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Fastenlesung

Mittwoch, 24. Februar
Schülergottesdienst entfällt
19.30 Fastenlesung

Donnerstag, 25. Februar
18.30 Anbetung
19.30 Fastenlesung

Freitag, 26. Februar
18.30 Eucharistiefeier 
19.30 Fastenlesung

Samstag, 27. Februar
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 21. Februar

 9.00  Eucharistiefeier mitgestal-
tet vom Kirchenchor

 9.30 Kinderkirche

Dienstag, 23. Februar

17.00 Rosenkranz

Donnerstag, 25. Februar

18.00 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Mangozeit –  nach den Wochenendgot-
tesdiensten während der Fastenzeit bie-
tet der Missionsausschuss wieder die 
beliebten getrockneten Mangos, mit 
deren Verkauf das Projekt ANAWIM, 
Kleinbauern mit deren Familien auf den 
Philippinen sowie das Projekt „Schutz-
engel“ von missio unterstützt wird. Und 
nicht zuletzt schmecken die Mangos 
fruchtig und lecker. Vergelts Gott.

Zweiter Fastensonntag: Das Thema 
„Nackte bekleiden“ wird unter dem 
vertiefenden Aspekt „in Würde leben“ 
betrachtet. Sowohl die Eucharistie-
feiern am Samstag und Sonntag so-
wie auch die sonntägliche Andacht um 
18.30 Uhr steht unter diesem Motto.

Altkleidersammlung Aktion Hoffnung am 

5. März 2016: Spendenaufruf für gut erhal-
tene Altkleider an die „Aktion Hoffnung“, 
der Erlös, lautet eine Pressemitteilung 
der Gemeinde, fließe in sorgfältig geprüf-
te Entwicklungshilfeprojekte. In diesem 
Frühjahr sind Hilfscontainer geplant für 
Uganda, Burkina Faso und Brasilien. 
Außerdem soll es einen Transport in den 
Nordirak geben, wo ein Flüchtlingscamp 
unterstützt wird. Gesammelt wird: brauch-
bare, saubere Kleidung für jede Jahreszeit, 
Schuhe, Wäsche, Taschen und Handta-
schen, Gürtel, Pelze und Lederjacken, 
Haushaltswäsche, Gardinen, Decken und 
Schuhe (paarweise gebündelt). Das De-
kanat Friedrichshafen organisiert diese 
Altkleidersammlung am Sa., 5. März, bei 
der eine faire Verwertung der Kleider-
spenden gewährleistet ist. In Langenargen 
wird die Aktion wieder in bewährter Weise 
durch den kath. Frauenbund organisiert. 
Kleidersäcke liegen in der Kirche und im 
Gemeindehaus aus. Abgegeben werden 
können sie wieder am Fr., 4. März (17.30 
– 18.30 Uhr) und Sa., 5. März (9.30 – 11 
Uhr) im kath. Gemeindehaus St. Martin. 
Vielen Dank für jede Unterstützung.

Bischof Dominique Bulamatari hat ge-
meinsam mit Pfarrer Jean Remy Kokaja 
am Aschermittwoch einen interessanten 
Vortrag zur Situation der Kirche im Kon-
go gehalten. Unter anderem erklärte er 
die schwierige finanzielle Situation seiner 
Diözese. Sehr dankbar ist er demnach für 
jede entsprechende Unterstützung, die 
der pastoralen Arbeit in den Kirchenge-
meinden seines Bistums zugutekommen 
darf. Spenden mit dem Stichwort „Kirche 
im Kongo“ können über das Pfarramts-
konto IBAN DE96690500010020500807 
getätigt werden oder im Pfarrbüro 
abgegeben werden. Eine Spendenbe-
scheinigung wird gerne ausgestellt.

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche Oberdorf: 21. Februar, 9.30 
Uhr, im Gemeindesaal unter dem Kin-
dergarten (Kinder von ca. drei bis acht 
Jahren). Thema: „Jesus vertreibt die 
Händler aus dem Tempel“. Kinderkirchen-

team der Kirchengemeinde St. Wendelin.

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Herzliche Einladung zur Zukunftskonfe-

renz 2016 „Du bist klein, aber wichtig!“ 

– an alle, die in unserer Seelsorgeeinheit 
Seegemeinden in Familiengottesdiensten, 
Kindergottesdiensten und Zwergengot-
tesdiensten aktiv sind und alle, die daran 
interessiert sind aktiv dort mitzuwirken. 
Sa., 27. Februar von 10 Uhr bis ca. 14.30 
Uhr in der kath. Unterkirche in Kress-
bronn. Es soll ein gemeinsamer Austausch 
ermöglicht und die Ideen für die Zukunft 
besprochen werden. Das Organisations-
team freut sich auf viele Teilnehmer/innen 
aus der Seelsorgeeinheit Seegemeinde.

Herzliche Einladung zum Mitmachen beim 

Musical für Jugendliche zwischen 13 und 
18 Jahren. Der Jugendchor Eriskirch führt 
mit Konfirmanden und Firmlingen aus 
Meckenbeuren das Musical „Nehemia“ 
von Adonia auf. Es gibt die Möglichkeit, 
im Chor zu singen, einige Solorollen und 
größere und kleinere Theaterrollen. Ei-
ne extra erstellte Band der Musikschule 
Mecken beuren wird das Musical begleiten. 
Erstes Infotreffen am Sa., 20. Februar, 17 
Uhr, im katholischen Gemeindehaus Bro-
chenzell, in der Andreas-Hofer-Straße: Die 
DVD des Musicals wird angeschaut und 
Weiteres geklärt. Wer Interesse hat, melde 
sich  unter Handy 0152 - 25977396 oder 
0170 - 1107925 (whatsapp/sms oder Anruf), 
oder einfach am 20. Februar vorbeikom-
men. Der Schwerpunkt der Proben findet 
in den Osterferien statt. Die Aufführungen 
sind an einem Wochenende im Juni und 
Juli in Kehlen und Langenargen. Gerne 
können die genauen Daten erfragt werden. 
Viele Grüße Alexandra Neumann (Chor-
leitung Eriskirch) und weiteres Orgateam

Termin zur Investitur von Pfarrer Martin 

Rist bitte vormerken: Die Investitur von 
Pfarrer Martin Rist wird am Sonntag,  
6. März, 9.30 Uhr, in Kressbronn gefeiert.

Verantwortl. für die Veröffentlichung der kath. 

Kirchengemeinden Langenargen und Lan-

genargen-Oberdorf: Kath. Pfarramt Langen-

argen; Mo.-Do. 9-11.30, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 

07543 - 2463, www.st-martin-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 21. Februar

 9.30   Gottesdienst, dazu begleitend 
Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule

Donnerstag, 25. Februar

20.00 Gottesdienst

Verantwortl. für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemein-

de Langenargen: Andreas Blank; 0160-

5683600; andreas.blank.fn@gmail .com

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 21. Februar
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch 

(Pfarrer Fentzloff)
 mit anschließendem Kirchenkaffee
10.30  KleineKirche und KidsKir-

che in Eriskirch (Pfarre-
rin Neveling und Team)

  Thema: Was soll das 
Kreuz in der Kirche?

10.15  Gottesdienst in Langenar-
gen (Pfarrer Fentzloff)

 Kinderkirche

Mittwoch, 24. Februar
15.30 Konfirmandenunterricht
20.30  Gitarrengruppe Can-

tiamo in Eriskirch

Donnerstag, 25. Februar
15.45 VCP Pfadfinder 
20.00 Kirchenchorprobe 

Freitag, 26. Februar
14.45 VCP Pfadfinder
16.15 VCP Pfadfinder

Kinderkirche zur  

Schöpfungsgeschichte

Bei der Kinderkirche am 21. Februar 
steht die Schöpfungsgeschichte auf dem 
Programm. Die Kinder erwartet eine in-
teressante, kreative und spielerische Rei-
se durch die sieben Tage der Schöpfung. 
Dabei wird auch ein Memoryspiel mit 
Motiven aus der Schöpfungsgeschichte 
gestaltet. Die Kinderkirche beginnt im 
Rahmen des Gottesdienstes um 10.15 
Uhr mit einem gemeinsamen Lied im 
Altarraum und wird dann im Gemeinde-
saal fortgesetzt. Herzliche Einladung an 
alle Kinder im Alter von drei bis zwölf 
Jahren, die gerne auch in Begleitung 
eines Elternteils teilnehmen können.
Termine der Kinderkirche bis zu 
den Sommerferien: 17.04.2016, 
12.06.2016, 10.07.2016.

Verantwortl. für die Veröffentlichung der ev. 

Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 

zuständig für Eriskirch): Di., Mi., Do. 9-12.30 

Uhr, Kirchstr. 11, 88085 Langenargen, Tel. 

07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Gelungener  
Hüttenzauber

„Der Hüttenzauber ist vorbei.
Jetzt kommt des Alltags Einerlei.

Alles schmeckte, war famos,
dafür sorgte auch Hans Kloos.

Es wurd` geschunkelt und gelacht.
Die Fasnacht hat uns Freud gemacht.“ 

Mit diesem wehmütigen Vers hält der 
katholische „närrische“ Frauenbund 
Langenargens in einer Pressemeldung 
Rückblick auf den originellen Hütten-
gaudi im Gemeindehaus St. Martin am 
Rosenmontag. Fesch! mb

„In die Hütte zwischen Bergen und Seen“ hat der Frauenbund seine Rosenmontagsparty 
gelegt: Hüttenzauber im Gemeindehaus St. Martin. Bild: pr

Ausstellungen

„PatenteNatur NaturPatente – was  
die Bionik der Umwelt bringt“

Wechsel ausstellung im Naturschutz-
zentrum Eriskirch; Patente, die die Na-
tur bereithält, und die sich für innovative 
Produkte im Sinne einer nachhaltigen 
Entwicklung nutzen lassen. Der Eintritt 
ist frei. Die Winteröffnungszeiten bis  

24. März: Di. bis Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 
Uhr, Sonn- und Feiertage 14-17 Uhr.

 – bis 29. Mai

Museum und Galerie Lände

„Das Zwinkern in meinen Augen“ – 
Toni Schneiders, wiederentdeckt. Öff-
nungszeiten: Di.-So. von 15-17 Uhr; See-
str. 24, 88079 Kressbronn a. B.; Infos: 
www.laende.kressbronn.info.

  – bis 21. Februar

„Das ist immer ein sehr schöner Ort, 
um hierherzukommen“, sagt Pfarrer 
Ulrich Fentzlof auf dem Weg zur 
ökumenische Bibellesungen in der 
St. Anna Kapelle auf dem Friedhof 
Langenargen. Schon der abendli-
che Weg führt zur Einkehr, am pitto-
resken Tor vorbei in die erhellte Ka-
pelle. Am Aschermittwoch liest Uwe 
Blasberg (oben) aus den Propheten, 
was das Volk Israel nach der ägyp-
tischen Gefangenschaft in Babylo-
niens Gefangenschaft stärken und 
leiten sollte. Bilder: tv
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Freitag, 19. Februar 

14.30 Uhr Lesezeit entfällt Bücherei

Samstag, 20. Februar

10-14 Uhr Saloncafé im Musiksalon Hirscher Bahnhof

19 Uhr      Angelsportverein: Mitgliederversammlung im Dorfgemeinschaftshaus DGH Oberdorf

Sonntag, 21. Februar

                Herren 30 Doppel-Turnier des TC Langenargen Sportzentrum

Mittwoch, 24. Februar

Anmeldeschluss für die Ski- und Snowboardausfahrt Wintersportverein/Gemeindejugendarbeit

19 Uhr  Infoveranstaltung zur 3. Lange Kulturnacht Lände K´bronn

Donnerstag, 25. Februar

8-13 Uhr   Wochenmarkt Uferpromenade

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte: Voyager Quartet presents  Schloss Montfort
„The Golden Record“; Karten: Tourist-Info

Freitag, 26. Februar

18-21 Uhr Frauenflohmarkt  DGH Oberdorf

21 Uhr     „Ü30“-Party im Schloss Schloss Montfort

Samstag, 27. Februar

10-14 Uhr im Musiksalon Hirscher, Eintritt frei Bahnhof

Sonntag, 28. Februar

Ski- & Snowboardausfahrt für Jugendliche, Tel. 07543 - 9330-47 Oberjoch

Damen Doppel-Turnier des TC Langenargen Sportzentrum

Obere Seestr. 1, Tel.: 07543 - 933027; 
tischler@langenargen.de. bma

Unsere Wilden

Jugendfeuerwehr: 22. Februar, 18 Uhr 
– Theorie „Brennen und Löschen“; 7. 
März, 18 Uhr – Funk. jm

Mein Jugendraum 
„TREFF LA“

Der Jugendraum TREFF LA – auch ge-
öffnet in den Osterferien: Der „Treff LA“ 
ist für jeden ab der fünften Klasse zu-
gänglich. Viertklässler sind gerne zum 
Schnuppern eingeladen. Er bietet Raum 
für Spiele oder um sich mit seinen Freun-
den zu treffen. Treffen können die Ju-
gendlichen sich im Altbau der Franz-An-
ton-Maulbertsch-Schule, Raum A11, im 
Erdgeschoss. Der „Treff LA“ ist schulun-
abhängig für alle Kinder und Jugendli-
che geöffnet. Die Öffnungszeiten sind 
während der Schulzeit Montag: 14-17 
Uhr; Dienstag: 13-17 Uhr; Mittwoch: 14-
17 Uhr; Freitag: 15-18 Uhr. Der Jugend-
raum öffnet in den Osterferien jeweils 
Nachmittags von Montag, 22. März, bis 
Donnerstag 24. März sowie in der darauf-
folgenden Woche von Dienstag, 29. März, 
bis Freitag, 1. April. In den Ferien sind 
spezielle Aktionen geplant ,an denen die 
Jugendlichen teilnehmen können. Ein-
geladen sind alle Jugendlichen ab der  
5. Klasse, Viertklässler dürfen den Treff 
ebenfalls besuchen.

Die Leitung hat die Gemeindejugend-
beauftragte Gisela Sterk. Unterstürzt 
wird die Betreuung durch Praktikantin 
Meike Kling und Bundesfreiwilligen-
dienstler Patrick Mikos. Das „Treff LA“-
Team Patrick, Meike und Giggi freut sich 
auf viele „Treff LA“-Besucher.  mb

Ski- & Snowboardausfahrt  
der Jugend zum Oberjoch

Für alle Wintersportfreunde: am Sonn-
tag, 28. Februar, findet eine Skiausfahrt 
zum Oberjoch statt. Mitkommen kann je-
der ab der 5. Klasse bis ins junge Erwach-
senenalter, der Ski- oder Snowboardfah-
ren kann. Es wird in kleinen Gruppen 
gefahren.

Um 7.30 Uhr fährt der Bus in Langen-
argen am Bahnhof, in Kressbronn um 
7.50 Uhr am Bahnhof ab. Die Rückkehr 
wird in Kressbonn um ca. 17.45 Uhr und 
in Langenargen um ca. 18.05 Uhr sein.

Für Kinder unter 16 Jahren (Jahrgang 
2000 und jünger) liegt der Preis für die 
Busfahrt und eine Tageskarte bei 32 
Euro, für Jugendliche (Jahrgang 1998 
und 1999) bei 41 Euro und für Erwachse-
ne bei 49 Euro. Für die Verpflegung sorgt 
jeder Teilnehmer selbst. Die Veranstalter 
machen auf das anzuratende Tragen von 
Kopf- und Körperschutz aufmerksam.

Unsrige

Freiw. Feuerwehr: Montag, 22. Febru-
ar, 20 Uhr, Ausfahrt Gruppe 1. ws

Jahrgang 1931: Mittwoch, 24. Februar, 
14.30 Uhr – Treff zu Kaffee und Kuchen 
in der SBS. bg

Familientreff

Montagstreff

Offener Montagstreff für Eltern und 
Kinder, Kontakte knüpfen, Gespräche 
führen, sich austauschen und einbringen, 
zusammen Spaß haben. Immer montags 
von 15-17 Uhr im Familientreff Langen-
argen, mit Kinderbetreuung; Info/Anmel-
dung Margrit Wahl, Tel.: 07543 - 499089. 

Montag 22. Februar: Auf gerade erst 
aus allen möglichen Gegenständen selbst 
gebastelten Musikinstrumenten spielen – 
und ein Musikvideo aufnehmen mit der 
eigenen Montagstreff-Band. mb

Babytreffs im Familientreff

Die Babytreffs bieten Spiel- und Be-
wegungsanregungen sowie Informati-
onen rund ums Baby. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Eltern können ihr 
Kind im Babytreff in jeder Entwick-
lungsphase bewusst erleben und durch 

Spiel und Bewegung Spaß zusammen 
haben. Die Babys machen ihre ers-
ten Erfahrungen mit Gleichaltrigen. 

Fragen werden geklärt und schöne 
Kontakte zu anderen Familien entstehen. 

Dienstags, 9-10.30 Uhr, für Schwange-
re und Eltern mit Babys bis zum Krabbel-
alter sowie dienstags von 15-16.30 Uhr 
für Eltern mit Babys vom Krabbelalter bis 
zum sicheren Laufalter

Informationen zu den Gruppen, Be-
ratung bei Erziehungsfragen sowie Un-
terstützungsangebote für Familien sind 
erhältlich bei Petra Flad, Familientreff-
leitung, Tel.: 0159 - 04204245 (Mo.-Do. 
8.30-11 Uhr); E-Mail: petra.flad@boden-
seekreis.de. pf

Unsere Kleinsten

Kinderkrippe Zwergenhaus: Amt-
hausstr. 13, Information und Anmeldung: 
Verena Bühler, Krippenleitung, Tel.: 
07543 - 6050277; info@kinderkrippe- 
langenargen.de oder Christa Tischler, 
Kindergartenangelegenheiten, Rathaus, 
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Anmeldeformulare: www.langenargen.
de, www.wsv-langenargen.de.

Abgegeben werden können die An-
meldungen (Anmeldung, Einverständ-
niserklärung und Geld) im Rathaus in 
Langenargen, adressiert an die Jugend-
beauftragte Gisela Sterk oder im Jugend-
raum „TREFF LA“ in Langenargen. Mit-
glieder des Wintersportvereins melden 
sich bei Vorstand Günter Behr per E-Mail 
an (vorsitzender@wsv-langenargen.de).

Der Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 
24. Februar. Organisiert wird die Fahrt 
von der Gemeinde-Jugendarbeit Lan-
genargen, Gisela Sterk, und dem Winter-
sportverein Langenargen. gs

Unsere Basare

Frauenflohmarkt in Oberdorf: Freitag, 
26. Februar, im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberdorf. Verkauf von 18-21 Uhr. Neben 
Kleidung, Schuhen und Accessoires wie 
Sonnenbrillen, Taschen, Schals, Gürteln 
werden auch Fingerfood und Getränke 
angeboten.

Die Erlöse aus der Gebühr der Ver-
kaufstische und dem Verkauf des Finger-
foods gehen an „Frauen in Not“. mb

Basar rund ums Kind in Oberdorf:  
Samstag, 19. März, ab 14 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus. Einkauf für Schwange-
re mit Mutterpass und Begleitperson ab 
13 Uhr; Verkaufsnummer und Info ś: Nur 
am 24. Februar von 9-10 Uhr. Nummern-
vergabe für Helfer am 22. und 23. Febru-
ar. Wichteltreff Oberdorf, 07543 - 9398418 
oder 9618613; basar-oberdorf2010@web.
de. mb

Kindersachenbasar Rumpelstilzchen 
e.V.: Freitag, 18. März. Frühjahrsbasar 
mit allen Dingen rund ums Kind in der 
Festhalle – diesmal abends. Außerdem 
werden Herzhaftes und Getränke ange-
boten. Verkauf von 18-21 Uhr. Die Anmel-
dung zu den Verkaufstischen ist eröffnet. 
Kosten: 5 Euro pro Tisch & Fingerfood 
nach Absprache. Infos und Anmeldung 
unter: Tel. 01570 - 3544735, info@ 
rumpelstilzchen-langenargen.de, und 
www.rumpelstilzchen-langenargen.de.
 mb

Kartenvorverkauf fürs  
Starkbierfest beginnt

Recht zünftig geht es am Samstag, 12. 
März, zu, wenn die Bürgerkapelle Lan-
genargen zum musikalischen Unterhal-
tungsabend in Form eines Starkbierfes-
tes in die Festhalle Langenargen einlädt. 
Die Musikerinnen und Musiker des Ver-
eins haben sich wieder einiges einfallen 
lassen, um den Gästen ein abwechslungs-
reiches und kurzweiliges Programm bie-
ten zu können. Unter dem Motto „Starke 
Musik – starkes Bier“ soll das Publikum 
kräftig in Stimmung gebracht werden. 
Zeit also, Dirndl und Lederhosen abzu-
stauben und anzulegen. Neben dem für 

die Fastenzeit typisch gehaltvollen Bier 
werden deftige Speisen zum Verzehr an-
geboten. Die Bürgerkapelle Langenargen 
unter Leitung von Florian Keller freut 
sich auf einen unterhaltsamen Abend 
mit starker Musik, toller Show und bes-
ter Verpflegung. Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt 
kostet 9 Euro, ermäßigt 7,50 Euro. Karten 
können ausschließlich über die E-Mail-
Adresse karten@buergerkapelle-langen-
argen.de bestellt werden.  ek

Saubachkome.de in Oberdorf
Am Samstag, 5. März, findet im Dorf-

gemeinschaftshaus (DGH) in Langenar-
gen-Oberdorf die nächste Veranstaltung 
der Reihe DGH_Kult statt. Die Saubach-
kome.de kommt mit ihrem Programm „Itt 
ganz bacha“, lautet die Ankündigung.

Wer in südwestlichen Regionen offen 
seinen Eigenarten oder kleinen Ver-
rücktheiten nachgeht, lassen die Macher 
von DGH_Kult wissen, der könne durch-
aus mit dem Satz „Du bisch doch itt ganz 
bacha“ bedacht werden. Wird dieser Satz 
dann noch mit einem Lächeln garniert, 
dann darf der Betroffene sicher sein, 
gerade ob seiner Originalität gelobt zu 
werden. Wenn ein Draufgänger bewun-
dernd mit den Worten „er isch scho en 
Heilandsack“ betitelt wird, das Schimpf-
wort also zur Anerkennung umgemodelt 
wird, dann ist man mittendrin im Land 
der Trottoirkehrer, der Häuslesbauer, der 
Spätzlesesser, kurz: der Schwaben. 

„Itt ganz bacha“ lautet daher auch der 
Titel des neuen Programms der Sau-
bachkome.de, die sich mit ihrer direkten, 
leichten und originellen Art bereits tief in 
die Herzen vieler Landsleute gespielt hat.

Die Liebe zu Land und Leuten, schließt 
die Pressemitteilung, liefere den fünf 
oberschwäbischen Komödianten aus Äp-
fingen am Saubach den nahezu uner-
schöpflichen Nährboden für Geschich-
ten, für Ausdrücke und Sprüche sowie 
vieler parodierter schwäbischer Eigenar-
ten. Der hohe Anteil origineller musika-
lischer Einlagen garantiere einen kurz-
weiligen und höchst amüsanten Abend. 

Der Eintritt kostet 12 Euro. Kartenre-
servierungen (keine Platzreservierun-
gen) werden unter www.dgh-oberdorf.
de entgegengenommen. Einlass ist ab 19 
Uhr, Beginn um 20 Uhr. mb

Informativer Vortrag  
im Zwergenhaus

Notfälle bei Kindern, Vortrag und 
Diskussion: Dienstag 15. März, 20 
Uhr, in der Kinderkrippe Zwergen-

haus, Amthausstraße 13

In diesem Vortrag wird der Kinderarzt 
Dr. med. Christof Metzler darauf einge-
hen, wie Eltern, Großeltern und alle, die 
Kinder betreuen, reagieren sollten, wenn 
ein Notfall bei Kindern eintritt. Die Fra-

Veranstaltungs kalender
vom 22. Februar 
bis 26. Februar

 Cafeteria geöffnet:  
Di. 10-12, Mi. 14-17,  
Do. 10-12 u. 14-17,  
Fr. 16-19 Uhr

Montag, 22. Februar
 8:30 VHS-Französisch
 8:30 VHS-Italienisch
 9:00  Gymnastik in der kleinen 

Turnhalle
 9:30 Tennis
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
11:00 Tennis

Dienstag, 23. Februar
 8:30 VHS-Englisch
 9:30 Walking
10:15 VHS-Englisch
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf

Mittwoch, 24. Februar
 8:30 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Spanisch
11:00 Tennis
12:30 Tennis
14:00 Skat
14:00 Kultur: „Erdfeuerwerke“
19:00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 25. Februar
Langlauf in Oberstaufen und Schnee-
wanderung auf der Kalzhofer Höhe
(WF: Krebs/Bühler)

10:30 Frühschoppen
14:00 Kartenspiele
18:30 Bridge

Freitag, 26. Februar
14:00 Schnitzen
17:00 Holzhock
17:00 Einteilung Cafeteria

Besondere Hinweise:
Mi., 2. März., 14:30 Uhr: Jahrgänger 
1922, 17 Uhr: Tennis-Stammtisch; 
Do., 3. März: Langlauf u. Wanderung 
in Talkirchdorf (WF: Krebs); Fr., 4. 
März 18 Uhr: Wanderer-Stammtisch.

REDAKTIONELLE BEITRÄGE

In Zusendungen bitte Verfasser und 
Fotograf mit Vor- und Zunamen be-
nennen. Für Minderjährige im Bild 
muss eine Erlaubniserklärung der 

Erziehungsberechtigten für eine Ver-
öffentlichung eingeholt worden sein. 

Bitte geben Sie als Zusender  
auch ein Telefonnummer an.    tv

gen „Was kann ich tun? Wie verhalte ich 
mich richtig?“ werden im Vordergrund 
stehen. Ausreichend Zeit ist auch für in-
dividuelle Fragen eingeplant, lautet eine 
Pressemeldung der Leitung der Kinder-
krippe Langenargen. mb
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Landwirtschaft

Infoveranstaltungen zum  
gemeinsamen Antrag und FIONA

Das Landwirtschaftsamt Bodensee-
kreis bietet für Landwirte auch in diesem 
Jahr wieder Veranstaltungen zum „Ge-
meinsamen Antrag 2016“ und „FIONA“ 
an. 

Gemeinsamer Antrag: Mittwoch, 17. 
Februar, 20 Uhr im Gasthof Hirsch, Lin-
dauerstraße 5, 88074 Meckenbeuren so-
wie am Montag, 22. Februar, 20 Uhr im 
Prinz Max, Markdorfer Straße 33, 88682 
Salem.

FIONA: Mittwoch, 24. Februar, und 
Freitag, 26. Februar, jeweils um 1.30 Uhr 
im Säntissaal des Landratsamts Boden-
seekreis, Albrechtstraße 77, Friedrichs-
hafen. Anmeldung unter Tel. 07541 - 204-
5800. lra

Workshop über  
Fisch in der Küche

Das Landwirtschaftliche Zentrum für 
Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, 
Milchwirtschaft, Wild und Fischerei Ba-
den-Württemberg (LAZBW) veranstaltet 
am Donnerstag, 17. März, 9.30-16 Uhr,  
einen Workshop zum Thema „Heimische 
Speisefische – vom Fang in die Küche“ 
in der LAZBW, Fischereiforschungsstel-
le, Argenweg 50/1.  Der Informationstag, 
heißt es in der Veranstaltungsankündi-
gung, könne auch für Verbraucher von 
Interesse sein, die die einschlägigen 
Fachzeitschriften in der Regel nicht be-
ziehen. Thema ist die Verarbeitung und 
Zubereitung heimischer Speisefische 
im Haushalt. Es werden grundlegende 
Kenntnisse über die Verarbeitung heimi-
scher Speisefische und deren Veredelung 
vermittelt. In praktischen Vorführungen 
und Übungen wer den Tipps zum küchen-
fertigen Herrichten von frischen und 
geräucherten Fischen gezeigt und  ein-
fache Veredlungsformen demonstriert. 
Die Kosten für Verpflegung, Arbeitsma-
terial und Teilnahmegebühr betragen 
40 Euro. Eine telefonische Anmeldung 
(auch online) ist bis spätestens 10. März 
erforderlich unter: Landwirtschaftliches 
Zentrum Baden-Württemberg, Fischerei-
forschungsstelle, Argenweg 50/1, 88085 
Langenargen, Telefon 07543  - 9308-0, 
Telefax 07543 - 9308-320; E-Mail: post-
stelle-ffs@lazbw.bwl.de, www.lazbw.de.
 mb

Paddel- und Kletterfreizeit im 
französischen Jura

Zwei Wochen mit Sport, Action und 
Spaß zu verbringen, das ist der Traum 
von vielen Jugendlichen. Wer das gerne 
erleben möchte, der ist auf der Paddel- 
und Kletterfreizeit der Naturfreundeju-
gend Baden genau richtig. Die Freizeit 
findet für 13-17-jährige Jugendliche  vom 

31. Juli. bis zum 13. August 2016 im fran-
zösischen Jura statt. 

Gezeltet wird auf dem Campingplatz in 
Vuillafans direkt an dem schönen Fluss 
Loue, auf dem auch gepaddelt wird. Nicht 
weit entfernt befindet sich das Kletter-
paradies Ornans, in dem Anfänger und 
Fortgeschrittene auf ihre Kosten kom-
men.

Die Freizeit wird von ehrenamtlichen, 
ausgebildeten MitarbeiterInnen durch-
geführt. Die Kosten belaufen sich auf 
459 Euro für Mitglieder und 549 Euro für 
Nichtmitglieder der Naturfreunde. Darin 
enthalten sind Anreise ab Karlsruhe (Zu-
stieg unterwegs möglich), Unterkunft in 
Zelten, Programm, Verpflegung und Be-
treuung. Bei Bedarf kann ein Antrag auf 
Zuschuss gestellt werden. Bildungsgut-
scheine können eingereicht werden.

Information und Anmeldung unter: 
Naturfreundejugend Baden; Alte Wein-
gartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721 - 405097; Fax.0721 - 496237 info@
naturfreundejugend-baden.de oder www.
naturfreundejugend-baden.de.  mb

NABU-Aktion

Am Krötenzaun Kressbronn wird  
jetzt Unterstützung benötigt

Der NABU-Langenargen organisiert 
nun bereits im vierten Jahr in Kressbronn 
zwischen Eichertwald und Iriswiese (Bo-
schach) erfolgreich die Aufstellung eines 
mobilen Krötenzauns. 

Das dazu benötigte Material wird vom 
Umweltschutzamt Bodenseekreis ange-
liefert und mit der Unterstützung von  
Mitarbeitern des Amtes unter Leitung 
von Luis Ramos (NABU) installiert. 

Die Maßnahme war bisher außeror-
dentlich erfolgreich, was auch die Ver-
gleichszahlen von 2015 und 2013 (dahin-
ter in Klammern) belegen: Im Jahr 2015 
wurden 612 (311) Erdkröten und 17 (11) 
Kamm-Molche vor dem Straßentod geret-
tet. Daneben wurden zwei Laubfrösche, 
ein Bergmolch, ein Teichfrosch und eine 
Ringelnatter gefunden.

Sobald es in den nächsten Tagen reg-
net, werden sich die Tiere in den im 
Boden eingelassenen Eimern entlang 
des Krötenzauns sammeln. Sie werden 
abends und morgens aufgelesen und über 
die Straße ins Laichgebiet Boschach ge-
tragen. 

Hierfür werden noch zahlreiche Hel-
ferInnen zur Unterstützung gesucht, die 
sich zur Koordinierung der Einsätze ger-
ne bei Luis Ramos, Tel. 07543 - 912037, 
oder Edwin Strobel, Tel. 07543 - 3556, 
melden dürfen. 

Das neue NABU-Exkursions-
programm 2016 steht online

Die NABU-Vereine im östlichen Bo-
denseekreis: Eriskirch-Meckenbeuren, 
Friedrichshafen-Tettnang und Langen-
argen bieten auch in diesem Jahr wieder 
ein Exkursionsprogramm an, das unter 
www. nabu-eriskirch-meckenbeuren.de/ 
Jahresprogramm 2016 heruntergeladen 
werden kann. 

Neben interessanten Exkursionen wer-
den auch Aktionen wie der Baumschnitt-
kurs oder der Warentauschtag angeboten.

Der nächste Termin im Programm 
ist der Baumschnittkurs am 20. Febru-
ar, 10 Uhr, in Eriskirch-Dillmannshof, 
Pension „Vier Jahreszeiten“. Dazu wird 
empfohlen, Handschuhe und Astschere 
mitzubringen. Die Leitung hat Valentin 
Gebhard, Tel. 07541 - 8797.

Der Besuch der Exkursionen, Aktionen 
und Veranstaltungen ist generell kosten-
frei. gd

Sport

Fußball – E-Junioren  
scheitern erst im Finale

Beim sehr gut besetzten Hallenturnier 
des TSV Meckenbeuren verfehlten die E-
Junioren des Fußballvereins Langenar-
gen nur ganz knapp den Turniersieg. Im 
sehr spannenden und von beiden Mann-
schaften ausgeglichenen Finale, unterla-
gen die Langenargener Nachwuchsspie-
ler dem TSV Berg mit 0:1. „Meine Spieler 
präsentierten sich hoch motiviert und 
zeigten einen sehenswerten und sehr 
guten Hallenfußball“, freute sich Reiner 
Steck, der die sieben Jungs an diesem 
Tag betreute. Mit nur zwei Gegentoren 
überstand der FVL nach Siegen über den 
TSV Tettnang, VfL Brochenzell und die 
TSG Ailingen ungeschlagen die Vorrun-
de. Im Halbfinale warfen die Jungs die 
Mannschaft des TSV Meckenbeuren mit 
einem sicheren 2:0-Sieg aus dem Ren-
nen. „Hätten wir im Finale unsere Chan-
cen besser verwertet, wäre auch hier ein 
Sieg möglich gewesen“, lautete am Ende 
die Zusammenfassung des sonst zufrie-
denen Trainers Reiner Steck. gbr

FVL in der Vorbereitung  
auf die Rückrunde

Seit einer Woche stehen auch die Spie-
ler der 1. und 2. Mannschaft des FV Lan-
genargen wieder im Training, um sich 
auf die restlichen Spiele der Rückrun-
de vorzubereiten. Neben den üblichen 
Einheiten mit Kraft- und Ausdauertrai-
ning hat Trainer Franz Pichner auch ein 
Badminton-Turnier oder auch spaßige, 
gleichzeitig aber auch anstrengende 
Stunden mit Boxtraining zur Auflocke-
rung organisiert. Am kommenden Sams-
tag findet in Langenargen ab 16 Uhr ein 
erstes Testspiel statt. Gegner ist der TSV 
Eriskirch. gbr
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Gute Möbel gibt‘s bei Fairkauf 

Gebrauchtwarenkaufhaus der Caritas 
in der Paulinenstraße mit Stil und 

Charme

Ein weißer Couchtisch (für nur 12 
Euro), Sitzgarnituren, Kleidung und 
Haushaltswaren: Schnell haben sich 
Verkaufsraum und Lager bei Fairkauf 
in Friedrichshafen gefüllt. Mittlerweile 
werden keine Möbel mehr abgeholt. Jetzt 
gehts ums Verkaufen! Durchgehend ge-
öffnet hält der Laden vor der Türe ausrei-
chend Parkplätze bereit und einen Kaffee 
für die Kunden gibt es auch. Ungewöhn-
lich ist, dass alle Waren ausgepreist sind, 
aber, so Nicole Dodek, die Leiterin des 
Centers für „Erste Klasse aus zweiter 
Hand“, einen Nachlass von 20 Prozent 
bekommen Leute mit Tafellädenauswei-
sen und DRK-Berechtigungskarten oben-
drauf. 

Das geht, weil zahlreiche Ehrenamtliche 
und Schulpraktikanten nur gespendete 
Ware im Verkauf haben. Spenden kön-
nen jederzeit abgegeben werden: Mo., 
Di., Do., Fr., 10-18 Uhr und Mi. und Sa. 
10-14 Uhr. Eine Spendenabholung kann 
vorübergehend nicht angeboten werden, 
teilt das Kaufhaus mit. Nachhaltigkeit 
und Müllvermeidung – nix, wie hin! Hin-
gegen Möbel, die sofort entsorgt werden 
müssten, nehmen die Mülldeponien der 
näheren Umgebung in der Regel in haus-
haltsüblichen Mengen für fünf Euro pau-
schal entgegen. Wenn angeliefert wird. 
Wer will, kann sich das Bargeld auch 
sparen, indem er seine Sperrmüllkarte 
aus dem Müllkalender beim abschließen-
den Wiegen abgibt. Der Abfallgebühren-
teilnehmer verliert dann aber im laufen-
den Jahr damit aber auch jedes mal die 
Option, alles vor dem Haus abgeholt zu 
bekommen. tv

Fastenrezept

Ich wollt‘ es mit dem Fasten wissen,
am Riemen hab ich mich gerissen,
ich sage euch, es kam mir fast
so vor, als säße ich im Knast.

Kein Kuchen mehr, kein Fleisch der Sau,
kein Gläschen Wein und kein TV,
das Handy weg, computerfrei,
Vermeidung der Konditorei….

Jedoch die vielen Religionen
verschreiben mannigfaches Schonen.
So wollen sich die Evangelen
teilweise überhaupt nicht quälen.

Auch gibt’s das Lied vom Kabeljau.
„Den gibt’s am Freitag!“ - ruft die Frau.
„Kommt die Familie, wird es teuer,
dann brauch‘ ich zwei, drei Kabeljäuer.“

Man brütet über dem Rezept,
und die Askese wird verschleppt. -
Diszipliniert sollte man sein:
Ich sage jetzt zum Rauchen: Nein!

Spiel‘ weiter ohne die Zensur
auf der Genussklaviatur
und krieg mein Fasten locker hin,
weil ich seit je „nonsmoker“ bin.

Axel Rheineck

VHS Langenargen

Bei diesen Kursen, die in nächster 
Zeit beginnen, sind u.a.  

noch Plätze frei 

Sushi: Sushi ist ein japanisches Ge-
richt aus erkaltetem, mit Essig gewürz-
tem Reis, der mit rohem, gekochtem oder 
mariniertem Fisch, Shrimps, Gemüse 
oder Ei gefüllt oder belegt ist. Sushi isst 
man in Japan als Snack, als Vorspeise 
oder als Hauptgericht und es wird in den 
unterschiedlichsten Varianten serviert. 
In diesem Kurs wird zuerst ein japani-
sches Nationalgericht – die Misosuppe 
– gekocht. Als Nächstes ist zu lernen, 
wie man geschmackvollen Sushi-Reis 
zubereitet. Mit einer Bambusmatte wer-
den verschiedene Maki-Sushi gerollt. 
Für Nigiri-Sushi wird dann der Reis mit 
der Hand zu einer kleinen, zwei Finger 
breiten Rolle zusammengedrückt und 
mit Fisch, Gemüse oder Omelette belegt. 

Nach dem Zubereiten können die selbst 
gemachten, köstlichen Sushi genossen 
werden. Dazu gibt es leckeren japani-
schen Pflaumenwein. Bitte eine Schür-
ze, Geschirrtücher und Vorratsbehälter 
mitbringen. Yen-Hung Fang, Köchin, 1 
Abend; Mittwoch, 16.03.2016, 18-22 Uhr 
(5.33 UE); Schule, Küche. KA307294LA.

Männerkochkurs – Ostermenü: Wer 
die eigene Frau damit überraschen will, 
lernt in gemütlicher, entspannter Runde 
ein festliches Menü für die Ostertage zu 
kochen. Roswitha Hartl-Frisch, 1 Termin 
(5.33 UE); Dienstag, 08.03.2016, 18-22 
Uhr; Schule, Küche, KA307282LA*. 

Geschenke aus der Küche – Frühling: 
Jeder hat alles, was man kaufen kann. 
Die wertvollsten Geschenke sind die, 
die es nicht überall gibt. Die Geschen-
ke, in die man das Wertvollste investiert, 
das man hat: Zeit. Die Küche bietet viele 
Möglichkeiten. Spaß bei der Herstellung, 
beim Verpacken, beim Verschenken oder 

beim Essen. Roswitha Hartl-Frisch, 1 
Termin (4 UE); Dienstag ab 15.03.2016, 
19-22 Uhr; Schule. KA307284LA*. 

Standard/Latein für Einsteiger – 
Tanzworkshop: Langsamen Walzer, 
Wiener Walzer, Cha Cha Cha, Rumba 
und Jive neu erlernen oder die beste-
henden Kenntnisse wieder auffrischen.  
Unter qualifizierter Anleitung und mit 
viel Freude am Tanzen werden Grund-
schritte und erste Tanzfolgen vermittelt 
und eingeübt. In der Übungsphase wird 
jedes Paar individuell betreut und geför-
dert. Mit den notwendigen Techniken zu 
einem stressfreien Tanzvergnügen und 
fit für die Tanzfläche werden, so macht 
das Tanzen richtig Spaß. Anmeldung 
bitte möglichst paarweise. Sylvia Zurell-
Sinzig, Tanzlehrerin, 2 Termine, Sams-
tag, 05.03.2016, 16-18 Uhr und Sonntag, 
06.03.2016, 10-12 Uhr (5.33 UE); Bierkel-
ler, UG, Friedrichshafener Str. 151. KA-
209426LA.

Nicole Dodek leitet zu-
sammen mit Ehrenamtli-
chen das Gebrauchtwa-
renkaufhaus der Caritas 
in der Paulinenstraße 33 
a, das Fairkauf Center 
Friedrichshafen. Spenden 
können jederzeit abge-
geben werden: Mo., Di., 
Do., Fr., 10-18 Uhr und Mi. 
und Sa. 10-14 Uhr. Telefo-
nische Anfragen: 07541 - 
3780810; dodek@caritas-
bodensee-oberschwaben.
de Bild: tv



12 MONTFORT-BOTE Nummer  7

Tango Argentino für Anfänger: Kein 
anderer Paartanz bietet so viele Möglich-
keiten und Variationen im Ausdruck. Die 
Grundlagen des authentischen Tango 
Argentino und einige erste Figuren wer-
den in diesem Anfängerkurs vermittelt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Anmeldung bitte möglichst paarweise. 
Ago Musovic, 8 Abende, 24.02.2016 - 
27.04.2016; Mittwoch, 19.30-21 Uhr (16 
UE); Bierkeller, UG, Friedrichshafener 
Str. 151. KA209531LA. 

Tango Argentino – Fortgeschrittene: 
Kein anderer Paartanz bietet so viele 
Möglichkeiten und Variationen im Aus-
druck. Wer in eine Welt voller Anmut, 
Stolz und Leidenschaft noch tiefer ein-
tauchen möchte: Die Grundlagen des 
authentischen Tango Argentino werden 

in diesem Kurs verfeinert, erworbene 
Kenntnisse aufgefrischt und weitere Fi-
guren vorgestellt. Anmeldung bitte mög-
lichst paarweise. Ago Musovic, 8 Aben-
de, 23.02.2016 - 26.04.2016. Dienstag, 
20.15-21.45 Uhr (16 UE); Bierkeller, UG, 
Friedrichshafener Str. 151. KA209533LA.

Filzzeit: Kreativ und handwerklich 
soll aus edler Merinowolle Buntes und  
Weiches zu individuellen Alltagsbeglei-
tern werden. Dabei darf das eigene Tem-
po wahrgenommen werden. Das eigene 
Werkstück, z. B. Hut oder Handtasche, 
Hausschuhe, Nunofilz, Blüten, Schmuck 
oder Bilder, soll auch dem eigenen Kön-
nen angepasst werden. Verschiedene 
Filztechniken werden vorgestellt und 
angewandt. Bitte mehrere ältere Hand-
tücher mitbringen, Schere, Tasse und 

falls vorhanden: Gummiautomatte, Wä-
schesprenger und etwas Leckeres für das 
gemeinsame Mittagessen. Maria Hester-
mann, 1 Termin; Samstag, 05.03.2016, 
10-17 Uhr (9 UE); Schule. KA213534LA*. 

* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche 
vor Kursbeginn

Weitere Auskünfte und Anmeldung: im 
Internet unter www. vhs-bodenseekreis.
de, bei der Zentrale der VHS Boden-
seekreis unter 07541 - 2045635 oder per 
Fax unter 07541-2045525 oder die VHS-
Außenstelle Langenargen unter 07543 - 
9539060. Das Programmheft ist kostenlos 
im  Rathaus, in der Bücherei und in den 
Banken, sowie in der Bäckerei Ebner und 
der Bäckerei Metzler erhältlich sowie in 
Bierkeller in der Gärtnerei Vögele und in 
Oberdorf in Gierer ś Bauernlädele. sp
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